


	DIDAKTISCHER JAHRESPLAN FÜR DAS SCHULJAHR: 20XX/YY
	GM
06.9

	SCHULFORM: 
Kfm. Berufsschule
Kaufmann/-frau für Groß- und Außenhandelsmanagement
	STUFE/JAHRGANG/KLASSE:
FACHSTUFE 1

	LERNFELD:       
06 Ein Marketingkonzept entwickeln
	ZEITRICHTWERT DES LERNFELDES:
60 Unterrichtsstunden

	
	

	TITEL UND NUMMER DER LERNSITUATION:
Lernsituation 9: Wir informieren uns über ethische und gesetzliche Grenzen der Werbung
	ZEITBEDARF: 
4 Stunden

	HANDLUNGSSITUATION:
Aufgrund des Umsatzrückgangs bei der Fairtext GmbH wird überlegt, mit gezielten Werbeslogans die Konkurrenz zu schwächen.


	HANDLUNGSERGEBNIS:
• Beurteilung von Werbeslogans nach moralisch-ethischen und gesetzlichen Kriterien
• Entwicklung emotionaler und informierender Werbeslogans unter Berücksichtigung moralisch-ethischer und gesetzlicher Grenzen


	CURRICULARER BEZUG  ZWISCHEN DEN LERNBEREICHEN BZW. ZU ANDEREN LERNFELDERN/FÄCHERN ODER ANDEREN LERNSITUATIONEN:


	LERNVORAUSSETZUNGEN:
· Werbeplanung

	KOMPETENZEN:
Die Schülerinnen und Schüler 
• wenden die Bestimmungen des UWG an
• beurteilen Werbeslogans nach moralisch-ethischen und gesetzlichen Kriterien
· entwickeln emotionale und informative Werbeslogans


	FACHINHALTE:
• UWG
• Gefahren der Werbung
• Suggestivwerbung
• Emotionale und informierende Werbung
• Werbeslogan

	METHODEN:
Mithilfe der „Schwarzen Liste“ im Anhang des UWG lassen sich die Bestimmungen des UWG im Unterricht gut verdeutlichen.

	LERNSTANDSKONTROLLEN:


	ORGANISATORISCHE BESONDERHEITEN:
Groß im Handel; Bd. 2: Lernfeld 6 Kapitel 9






